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Das Bremen Research Cluster for Dy-
namics in Logistics (LogDynamics)
steht seit 1996 für interdisziplinäre 
Forschung zu logistischen Themen 
und für ein entsprechend ausgerich-
tetes strukturiertes internationales 
Promotionsprogramm. Im For-
schungsverbund LogDynamics sind 
fünf Fachbereiche der Universität 
Bremen vertreten: Physik/Elektrotech-
nik, Mathematik/Informatik, Produk-
tionstechnik, Rechtswissenschaft und  
Wirtschaftswissenschaft. Assoziierte 
Partner sind zudem das BIBA - Bremer 
Institut für Produktion und Logistik, das 
Institut für Seeverkehrswirtschaft und 
Logistik (ISL) sowie die Jacobs Universi-
ty Bremen. Sprecher sind:

WWW.LOGDYNAMICS.DE

Prof. Dr.-Ing. Michael Freitag,
Prof. Dr. Herbert Kotzab

Motivation
Durch den Online-Handel gewinnt die Kon-
sumentenlogistik zunehmend an Bedeutung, 
speziell im Bereich der sog. „letz ten Meile“. 
Besonders herausfordernd ist dabei die Le-
bensmitt ellogistik, da es sich hierbei oft um 
zeitkritische Transporte handelt. Dabei ergibt 
sich ein Dilemma für Endkund*innen, bei 
dem der Komfort einer Online-Bestellung in-
klusive Lieferung den hierdurch entstehen-
den CO2-Emissionen gegenüberstehen. Bis 
dato gibt es jedoch keine Möglichkeit End-
kund*innen die direkten und indirekten 
Auswirkungen des Handelns im Moment der 
Bestellung aufzuzeigen, sodass eine bewuss-
te Wahl nachhaltiger Logistikoptionen heute 
noch nicht möglich ist.

Vorgehen
Im Rahmen des sozialwissenschaftlichen 
Ansatz es wurden Endkund*innen zum indi-
viduellen Einkaufsverhalten befragt, sodass 
Erkenntnisse bspw. über die Häufi gkeit der 
Lebensmitt eleinkäufe oder die Anzahl von 
Personen in einem Haushalt gewonnen wer-
den konnten. Diese Zahlen wurden anschlie-
ßend in das vom BIBA entwickelte Simulati-
onsmodell überführt. Dem Simulationsmodell 
liegt ein ingenieurswissenschaftlicher An-

satz  zugrunde, der den komplett en logisti-
schen Prozess von der Bestellung über den 
Transport bis hin zur Warenübergabe an den 
Kunden zu Hause oder im Supermarkt abbil-
det.

Ergebnis
Auf Basis der Befragungen wurden unter-
schiedliche Szenarien für die Stadt Bremen 
simuliert. Die Ergebnisse der Befragungen 
und der Simulationen zeigen, dass Kunden 
individuell zur CO2-Emissionsvermeidung 
bei verschiedenen Optionen tendieren. Auf 
der anderen Seite konnte gezeigt werden, 
dass vermeintlich schlechtere Logistikoptio-
nen mit höherer CO2-Emission bei optimaler 
logistischer Planung ihre negativen Einfl üsse 
verlieren.
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Kundenindividuelle nachhaltige Logistik
Entwicklung einer Methodik zur kundenindividuellen Gestaltung und Bewertung einer nachhaltigen
Konsumentenlogistik
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